
Jahresbericht 2019 
 
 

05. Januar 2019   Ordentliche Generalversammlung 

02. Februar 2019  Schützenball 

08. und 10. Feb. 2019 Bruderschaftsschießen 

09. März 2019   Seniorennachmittag 

10. März 2019   Filmnachmittag 

13. April 2019  Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes 

21. April 2019  Osterfeuer 

04. Mai 2019   Bezirksjungschützentag in Scharmede 

11. Mai 2019   Diözesanjungschützentag in Westönnen 

25. Mai 2019   Schützenausmarsch 

20. Juni 2019   Fronleichnamsprozession  

22. und 24. Juni 2019 Schützenfest Oberntudorf 

30. Juni 2019  Waldfest / Kinderschützenfest 

07. Juli 2019   Jubelfest Alfen 

13. und 15. Juli 2019 Schützenfest Wewelsburg 

14. Juli 2019   Antoniusprozession 

19. und 22. Juli 2019 Schützenfest Salzkotten 

02. August 2019   Schützenversammlung mit Kommers 

03. August 2019   Vogelschießen 

17. bis 19. August 2019  Schützenfest  

30. Aug. bis 2. Sept. ´19  Kreisschützenfest in Husen 

27. September 2019 Bezirksverbandstag und Bezirkskönigsschießen 

19. Oktober 2019  Bundesjungschützentag in Köln-Lövenich 

26. Oktober 2019   Kreisschützenball in Salzkotten 

08. November 2019 Bataillonspokalschießen 

09. November 2019  Hubertusball Oberntudorf 

17. November 2019  Volkstrauertag 

 

Neben den oben genannten Veranstaltungen beteiligten sich die Schützen bei der 
Begrüßung des Bischofs, der am 21.06.2019 das Sakrament der Firmung in 
Niederntudorf spendete. Außerdem besuchte die Bruderschaft die Beerdigung des 
ehemaligen Präses Heribert Ferber. Daneben hat die Bruderschaft wie auch in den 
Vorjahren die Sammlung für den Volksbund deutscher Kriegsgräberfürsorge 
übernommen, die eine Spendensumme von 2.233,00 Euro eingebracht hat. 

 
Weiterhin haben im abgelaufenen Jahr 9 Sitzungen des erweiterten Vorstands der 
Bruderschaft im Schießkeller der Kleeberghalle stattgefunden.  



05.01.2019 Ordentliche Generalversammlung 

Das Berichtsjahr beginnt mit der ordentlichen Generalversammlung in der 
Kleeberghalle. Hierzu waren 114 Mitglieder erschienen. Besonders begrüßt wurden 
König Patrick Hesse und seine Hofherren sowie Holzschuhkönig Timon Schnückel, 
Präses Wilhelm Rüther und Pastor Karl Tewes, die anwesenden Ehrenoffiziere, 
Ehrenmitglied Helmut Tewes und der Vorstand des Hallenbauvereins. Weiterhin 
wurden der Geschäftsführer des Diözesanverbandes Manuel Tegethoff und der 
stellvertretende Diözesanbundesmeister Ludger Segin, sowie der Ortvorsteher 
Heinrich Niggemeier, das Blasorchester Niederntudorf sowie die 
Jungschützenabteilung der Bruderschaft begrüßt. 

Zu Anfang der Generalversammlung wurde der im letzten Geschäftsjahr verstorbenen 
Schützenbrüder gedacht. 

Im Rahmen des Kassenberichts erklärt Kassierer Florian Stein, dass die Bruderschaft 
im Jahr 2018 einen Gewinn erzielt hat. Da im Rahmen der Kassenprüfung eine 
ordnungs- und satzungsgemäße Verwendung der Mittel festgestellt wurde, wurde der 
Vorstand entlastet.  

Turnusgemäß standen die Neuwahlen des Vereinsvorstands an. Hierbei wurde der 
geschäftsführende Vorstand im Amt bestätigt. Für die ausscheidenden Schützen 
Gerhard Klocke, Heinrich Kleist, Ferdi Tewes, Lars und Uli Schniedermeier sowie 
Antonius Torwesten wurden Sebastian Düchting, Jürgen Fischer, Sebastian Hesse, 
Björn Klein, Christoph Petsche und Johannes Krois, der bislang schon als 
Jungschützenmeister fungiert hatte, neu in den Vereinsvorstand gewählt. Der 
bisherige Fähnrich Uli Schniedermeier wurde nach seinem Ausscheiden für seine 
Verdienste zum Ehrenfähnrich ernannt. 

Im Rahmen der Versammlung nahm Schießmeister Ralf Hübl außerdem die 
Siegerehrung des Bataillonspokalschießens vor. Hierbei gelang es den Schützen der 
1. Kompanie mit einem Ergebnis von  1104 Ringen, die Siegesserie der 2. Kompanie 
zu durchbrechen, die sich mit 1086 Ringen geschlagen geben musste. Bester 
Einzelschütze wurde aus dem Bereich der passiven Schützen der amtierende König 
Patrick Hesse mit 144 Ringen und Ludger Segin aus dem Bereich der aktiven 
Schützen mit 147 Ringen. 

Zum weiteren Verlauf der Generalversammlung wird an dieser Stelle auf das 
ausführliche Protokoll verwiesen. 
 

02.02.2019 Schützenball 

Der Schützenball wurde am 02.02.2019 in der Kleeberghalle gefeiert. Neben dem 
Königspaar der Bruderschaft Patrick Hesse und Anna Heggen besuchten auch das 
10jährige Jubelkönigspaar Christian und Michaela Schniedermeier sowie das 
20jährige Jubelpaar Antonius Torwesten und Birgit Stahl mit Ihren Hofstaaten das 
Fest. Daneben begrüßte Brudermeister Hübl die Abordnung der Schützenbruderschaft 
Oberntudorf, die von Königspaar Jürgen und Angelika Corazolla angeführt wurde. 

Der Musikverein Alfen sorgte mit Unterstützung durch die Blasmusik Niederntudorf 
sowie dem Spielmannszug Oberntudorf für die musikalische Gestaltung des Abends. 

  

 

08. und 10.02.2019 Bruderschaftsschießen 



Die Schießsportabteilung richtete das jährliche Bruderschaftsschießen am 08. und 
10.02. im Schießkeller der Kleeberghalle aus. Dabei traten die aktiven und passiven 
Schützen in verschieden Klassen gegeneinander an. Außerdem wurden beim 
Glücksscheibenschießen attraktive Preise vergeben. 

 

09.03.2019 Seniorennachmittag 

Der Seniorennachmittag fand im Pfarrheim statt. Hierbei wurden den Besuchern einige 
alte Filme der Schützenbruderschaft vorgeführt. Bei Kaffee und Kuchen wurden in 
gemütlicher Atmosphäre viele gute Gespräche geführt. 

 

10.03.2019 Filmnachmittag 

Beim Filmnachmittag wurden in diesem Jahr die Filme aus 2018 mit dem Königspaar 
Patrick Hesse und Anna Heggen, aus 2008 mit Christian und Michaela Schniedermeier 
sowie aus 1998 mit Anton Torwesten und Birgit Stahl gezeigt. Die Verlegung des 
Senioren- und Filmnachmitag in das Pfarrheim war in diesem Jahr wegen 
anderweitiger Belegung der Kleebergstube erforderlich geworden. Da dies insgesamt 
positiv angenommen wurde, wurde erwogen die Veranstaltungen dauerhaft im 
Pfarrheim abzuhalten.  

 

13.04.2019 Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes 

Die Mitgliederversammlung des Kreisschützenbundes in Husen wurde durch die 
Bruderschaft mit einer kleinen Abordnung besucht.  

 

20. und 21.04.2019 Osterfeuer 

Wie gewohnt hatten die Jungschützen bereits im Januar die Christbäume 
eingesammelt und diese am Ostersamstag nach Abschluss der Anlieferung um das 
Osterfeuer auf dem Gelände des Sportplatzes verteilt. Auch die Nachtwache durch die 
Jungschützen verlief ohne besondere Vorkommnisse. Wenige Stunden nachdem die 
Bewachung des Osterfeuers am Morgen des Ostersonntags endete, wurde jedoch 
bemerkt, dass das Osterfeuer bereits entflammt war. Zwar rückte die Freiwillige 
Feuerwehr Niederntudorf noch aus, um gegebenenfalls ein vollständiges Abbrennen 
zu verhindern, doch das aufgrund der vorherigen Regenarmut trockene Gehölz stand 
bereits soweit in Flammen, dass die Feuerwehr lediglich noch die Brandwache 
besorgen konnte.  

Obwohl die Jungschützen in der vorherigen Nacht bereits die kräftezehrende 
Nachtwache abgeleistet hatten, wurde kurzerhand beschlossen, noch einmal alle 
Kräfte zu mobilisieren, damit das Osterfeuer nicht ausfallen musste. So kam es, dass 
am Nachmittag des Ostersonntages eine wahre Parade von größeren und kleineren 
Traktoren auf dem Sportplatz eintraf, wo die Jungschützen Zweige, Baumschnitt und 
sonstiges Gehölz, was in den wenigen Stunden beschafft werden konnte, abluden und 
zu einem zweiten Osterfeuer aufschichteten. Der Einsatz der Jungschützen verbreitete 
sich im Laufe des Nachmittags in Niederntudorf und wurde durch die Niederntudorfer 
Bürger mit einer guten Besucherzahl beim Abbrennen des regulären Osterfeuers am 
Sonntagabend honoriert.  

04.05.2019 Bezirksjungschützentag 



In Scharmede wurde der diesjährige Bezirksjungschützentag ausgerichtet. Hierbei  
war die Bruderschaft mit einer ansehnlichen Abordnung vertreten. Während sich der 
Schülerprinz Kilian Hermens nicht beim Schießen durchsetzen konnte, erreichte 
Jugendprinz Felix Keiter beim Prinzenschießen den 2. Rang und qualifizierte sich 
damit zur Teilnahme am Prinzenschießen beim Diözesanjungschützentag. 

 

11.05.2019 Diözesanjungschützentag 

Bereits am darauf folgenden Wochenende fand der Diözesanjungschützentag in 
Westönnen statt. Auch hier konnte sich Felix Keiter als 8. erfolgreich für die nächste 
Runde qualifizieren. Hiermit schien er selbst jedoch nicht gerechnet zu haben, so dass 
die Niederntudorfer Abordnung die Veranstaltung beinahe schon vor Abschluss der 
Siegerehrung verlassen hätte. 

 

25.05.2019 Schützenausmarsch 

Aufgrund der Entscheidung, das Kinderschützenfest wegen der besseren 
Erreichbarkeit anstelle an der SGV-Hütte unterm Dahl zukünftig an der Kleeberghalle 
auszurichten, wurde im Rahmen der Generalversammlung beschlossen, einen 
zusätzlichen Schützenausmarsch anzubieten. Dieser wurde am 25.05.2019 erstmals 
angeboten. Die rund 35 Teilnehmer starteten die kurze Wanderung am Pfarrheim und 
erreichten schließlich den Schützenplatz. Da auf dem diesjährigen Schützenfest mit 
dem Schießen der Frauen eine Neuerung anstand, wurde die Veranstaltung 
kurzerhand auch zu einem Belastungstest für die vom Team der Vogelbauer neu 
kreierte Sektflasche genutzt.  

Hierbei wurde festgestellt, dass die Sektflasche den Vogelbauern ebenso gut gelungen 
war wie Vogel und Bierfass und dem Beschuss lange genug standhalten konnte. 
Letztlich war es Johannes Lüke, der den Rest der Sektflasche abschoss. Schließlich 
bleibt festzuhalten, dass die Beteiligung sicherlich noch ausbaufähig war, der Abend 
jedoch in sehr guter Stimmung ausklang.  

 

20.06.2019 Fronleichnamsprozession 

Die Fronleichnamsprozession der Gemeinden aus Niedern- und Oberntudorf fand am 
20.06.2019 wie gewohnt mit Beteiligung der Schützen unserer Bruderschaft statt. 

 

22. und 24.06.2019 Schützenfest Oberntudorf 

Sowohl zum Festball am 22.06. als auch zum Schützenfrühstück am 24.06. statteten 
Abordnungen unserer Bruderschaft der St. Hubertus Schützenbruderschaft 
Oberntudorf einen Besuch ab, um dem in Niederntudorf wohnenden Königspaar Lars 
und Silvia Kailweit zu gratulieren. 

 

30.06.2019 Kinderschützenfest 

Das Kinderschützenfest wurde in diesem Jahr entsprechend dem Votum der 
Generalversammlung an der Kleeberghalle ausgerichtet. Aufgrund der hohen 
Temperaturen standen für die jüngeren Gäste neben der gewohnten Hüpfburg und 
dem Kinderkarussel noch eine Wasserrutsche und Planschbecken zur Abkühlung 



bereit. Aus dem Vogelschießen ging Jasper Stelbrink, der schon im Jahr 2017 den 
Vogel abgeschossen hatte, als neuer Kinderkönig hervor. 

 

07.07.2019 Jubelfest in Alfen 

Anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Schützenbruderschaft Alfen besuchte 
unsere Bruderschaft mit einer Abordnung das dortige Jubelfest am 07.07.2019. Nach 
der Begrüßung folgte der große Umzug durch Alfen, der schließlich am Festplatz an 
der Schützenhalle endete.     

 

13. und 15.07.2019 Schützenfest Wewelsburg 

Auch in Wewelsburg nahmen wir mit einer Abordnung nicht mehr nur am 
Schützenfrühstück, sondern auch am Festball teil um dem Königspaar des Jahres  
2018/2019, Jan-Lukas Kemper und Pia Fischer, Grüße zu überbringen.   

 

14.07.2019 Antoniusprozession 

Wie in jedem Jahr beteiligte sich die Bruderschaft an der traditionellen 
Antoniusprozession. 

 

19. und 22.07.2019 Schützenfest Salzkotten 

Eine Abordnung überbrachte der aus Niederntudorf stammenden Königin Carina 
Ahlers und dem König Moritz Jolmes am letzten Tag Ihrer Amtszeit am 19.07.2019 
Gratulationen unserer Bruderschaft. Darüber hinaus nahm die Bruderschaft mit einer 
Abordnung am Schützenfrühstück teil.  

 

02.08.2019 Schützenversammlung 

Zur Mitgliederversammlung am 02.08.2019 begrüßte Brudermeister Hübl König 
Patrick Hesse, Präses Wilhelm Rüther sowie alle anwesenden Ehrenoffiziere, den 
Vorstand des Hallenbauvereins, den stellvertretenden Diözesanbundesmeister Ludger 
Segin und Ortsvorsteher Heinrich Niggemeier. Er sprach dem scheidenden 
Königspaar Patrick Hesse und Anna Heggen sowie auch dem Holzschuhkönigspaar 
Timon Schnückel und Anne Joester seinen Dank aus. Außerdem dankte er den drei 
Vogelbauern, Günter Meier, Wolfgang Hermens und Uli Schniedermeier sowie 
Vanessa Montag, die in diesem Jahr die farbliche Gestaltung des Vogels übernommen 
hatte.  

Nachfolgend gab der Brudermeister einige Ausblicke zum bevorstehenden 
Vogelschießen und Schützenfest. Insbesondere wies er auf das in diesem Jahr 
erstmals auf Schützenfest angebotene Sektflaschenschießen der Frauen hin. 

Abschließend nahm der Brudermeister noch eine Ehrung vor: Johannes Lüke, der 
beim Probeschießen auf die Sektflasche während des Schützenausmarsches die 
Flasche abgeschossen hatte, wurde ein Abzeichen für den Niederntudorfer 
Prossecco-Prinzen überreicht. 

03.08.2019 Vogelschießen 



Am 03.08.2019 wurde das Vogelschießen unserer Bruderschaft ausgerichtet. Nach 
dem Antreten marschierten die Schützen zur Residenz des Königs, wo das Königspaar 
Patrick Hesse und Anna Heggen ein letztes Mal die Front des Schützenzuges 
abnahmen. Bevor Major Peter Michel die Schützen zum Rückmarsch Richtung 
Schützenplatz antreten ließ, dankte er dem scheidenden Königspaar für Ihren Einsatz 
für die Bruderschaft und die Freude mit der es die Königswürde nach außen getragen 
hatte.  

Nach der Ankunft auf dem Schützenplatz begannen die Jungschützen mit dem 
Schießen auf das Bierfass. Timon Schnückel, der König des Vorjahres, nutze direkt 
den ersten Schuss, um das Bierglas abzuschießen. Der weitere Verlauf des Schießens 
war von mehreren kurzen Pausen gekennzeichnet, insbesondere nachdem ersichtlich 
wurde, dass die bisherigen Treffer Wirkung zeigten. Letztlich waren es Antonius 
Hermens und Julian Kaup, die die letzten Schüsse abgaben. Schließlich fasste Julian 
Kaup sich ein Herz, um den Rest des Bierfasses mit dem 92. Schuss abzuschießen. 
Zu seiner Holzschuhkönigin wählte er Fabienne Koch.    

Major Peter Michel ließ die Schützen nun noch einmal an der Vogelstange antreten. 
Zu den Klängen des Deutschlandliedes wurde nun der prächtige Schützenvogel im 
Kugelfang hochgezogen. Zu Beginn wurden die Ehrenschüsse abgegeben. 
Anschließend begann das Ringen um die begehrten Insignien.  

Matthias Woschech gelang es, die Krone mit dem 30. Schuss abzuschießen. 
Johannes Krois schoss mit dem 41. Schuss das Zepter ab und neuer Apfelprinz ist 
Benedikt Rotte, der mit dem 45. Schuss die Reste des Apfels abschoss.  

Im weiteren Verlauf des Schießens zeigte sich recht schnell, dass Sebastian Düchting 
den festen Entschluss gefasst hatte, den Adler abzuschießen. Nach zügigem 
Schießen gelang es ihm schließlich mit dem 107 Schuss, den Rest des Vogels aus 
dem Kugelfang zu holen. Zur Königin nahm er seine Frau Karina Beine-Düchting. 

Bei der abendlichen Proklamation überreichte Patrick Hesse die Königskette an den 
neuen Regenten Sebastian Düchting. Neben dem neuen Königspaar wurden auch die 
Prinzen sowie das Holzschuhkönigspaar geehrt. Der anschließende Festball wurde 
wie gewohnt durch die Musikkapelle aus Alfen gestaltet. 

 

17.-19.08.2019 Schützenfest 

Das Schützenfest wurde wie gewohnt mit dem Kränzen bei den beiden Königspaaren 
Sebastian Düchting und Karina Beine-Düchting sowie Julian Kaup und Fabienne Koch 
eingeläutet. 

Zum offiziellen Auftakt des Schützenfestes ließ Major Peter Michel die Schützen am 
17.08. an der Kleeberghalle antreten. Von dort aus marschierten die Schützen zur 
Residenz des Königspaares. Unter dem Beifall der Zuschauer und begleitet von den 
Grußworten des Majors traten Königspaar und Hofstaat in den Zug ein. Von dort aus 
folgte der kurze Marsch zur Pfarrkirche, wo die Schützenmesse gefeiert wurde.  

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden die Ehrungen für einige verdiente Schützen 
der Bruderschaft vorgenommen. Wolfgang Hermens wurde für seine langjährige Arbeit 
sowohl im Vorstand der Bruderschaft als auch für seine Mitwirkung an zahlreichen 
weiteren Veranstaltungen in der Gemeinde mit dem Hohen Bruderschaftsorden 
ausgezeichnet.  Johannes Klocke und Christian Hüster wurden für ihren Einsatz in der 
Schützenbruderschaft sowie der Schießsportabteilung mit dem Silbernen 



Verdienstkreuz geehrt. Wie gewohnt wurde Präses Wilhelm Rüther zum Dank für die 
Arbeit in Gemeinde und Bruderschaft durch das Blasorchester Niederntudorf an der 
Stelle noch ein Ständchen dargebracht. In der Folge spielte das Blasorchester 
Niederntudorf gemeinsam mit dem Spielmannszug Oberntudorf zum Großen 
Zapfenstreich.   

Nach dem folgenden Umzug und der Begrüßung der Schützen und der Gäste in der 
Kleeberghalle bezogen Königspaar und Hofstaat den festlich geschmückten Thron. 
Gemeinsam mit unseren Gästen aus den benachbarten Bruderschaften aus 
Oberntudorf und Wewelsburg, die jeweils mit einer Abordnung erschienen waren, 
wurde bis tief in die Nacht gefeiert. 

Zum großen Festumzug am Sonntag fanden sich zahlreiche Schützen an der 
Kleeberghalle ein. Major Peter Michel ordnete das Antreten auf dem Sportplatz an. 
Dort reihten sich Oberst Matthias Segin, die Fahnenabordnungen sowie die festliche 
Kutsche, in der die Jubelmajestäten Helmut und Astrit Papenkordt sowie Anita Grewe 
zusammen mit ihrem Sohn Harald Platz gefunden hatten, in den Zug ein.  

Es folgte der Marsch zur Königsresidenz Im Hagen. Dort angekommen begrüßte Major 
Michel unter dem Applaus der Zuschauer das Königspaar. Peter Michel bemerkte, 
dass König Sebastian mit dem Königsschuss eine Familientradition fortführt. So war 
seine Großmutter Katharina Becker vor 50 Jahren Königin der Bruderschaft und auch 
die Eltern Paul und Barbara Düchting haben der Bruderschaft bereits im Jahr 1982 als 
Regenten vorgestanden. Darüber hinaus bringen sowohl Sebastian als auch Karina 
einige Schützenfesterfahrung mit, da beide zusammen bereits mehrfach in 
Ehringhausen, dem Heimatort der Königin, sowie auch in Niederntudorf im Hofstaat 
aktiv waren. 

Aufgrund des drohenden Regens wurde an dieser Stelle beschlossen, den Ablauf zu 
verändern und auf die Gefallenenehrung und die Parade zu verzichten. Aus dem 
Grunde folgte nach dem Vorbeimarsch des Königspaares der Rückmarsch direkt zur 
Kleeberghalle. Kaum jedoch, dass sich die Schützen in Bewegung gesetzt hatten, 
setzte ein kräftiger Regenschauer ein, so dass die Umzugsteilnehmer durchnässt in 
der Halle ankamen. Dies allerdings tat der Stimmung in der gut gefüllten Kleeberghalle 
keinen Abbruch. 

Zur guten Stimmung trug wie gewohnt das Zusammenspiel aller Kapellen bei, bei dem 
die Niederntudorfer Blasmusik gemeinsam mit dem Musikverein Alfen und den 
Spielmannszügen aus Oberntudorf und Wewelsburg zu gefallen wussten. Ferner 
wurde noch die Ehrung der Jubelpaare vorgenommen. Helmut und Astrit Papenkordt 
wurden für das 25 jährige Thronjubiläum geehrt, ebenso wie Anita Grewe, die mit 
Ehemann Willi vor 40 Jahren als Königspaar regierte. Marianne Papenkordt stand der 
Bruderschaft vor 60 Jahren gemeinsam mit Berni Altmiks als Königspaar vor.  

Die Polonaise auf dem Sportplatz durchzuführen war wegen des starken Regens am 
Nachmittag unmöglich geworden. Diese führte anstelle dessen durch die 
Kleeberghalle.  

Am Sonntagabend musste eine weitere Programmänderung erfolgen. Das eigentlich 
geplante Sektflaschenschießen der Frauen wurde auf den Montag verlegt, da der 
Holzschuhhofstaat seinen eigentlich für Schützenfestmontag geplanten Auftritt wegen 
eines Trauerfalls aus dem familiären Umfeld des Hofstaates absagen musste. Um das 
Programm am Sonntag ein wenig zu entzerren wurde das Sektflaschenschießen daher 
auf den darauf folgenden Tag verschoben. 



Dieser begann mit der traditionellen Schützenmesse in der Pfarrkirche. Von dort führte 
der Marsch zum Ehrenmal, wo die Schützen die am Vortag ausgefallene 
Gefallenenehrung ein wenig verkürzt nachholten und der Verstorbenen der Weltkriege 
gedachten.  

Nach der Ankunft in der Kleeberghalle folgte bei musikalischer Untermalung durch das 
Blasorchester Niederntudorf das ausgiebige Schützenfrühstück. Brudermeister Klaus-
Dieter Hübl und Oberst Matthias Segin konnten hierzu wieder zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen.  

Oberst Segin dankte in diesem Rahmen auch den zahlreichen Spendern, die die 
Bruderschaft teilweise schon seit Jahren finanziell und tatkräftig unterstützen. Erstmals 
in diesem Jahr wurde eine Festschrift, genannt „Der Antonius“, entwickelt und beim 
Schützenfest ausgelegt. In der Festschrift wurden neben den Jubelkönigen auch die 
Namen einiger Sponsoren benannt. 

Im Verlauf des Schützenfrühstücks wurden die Ehrungen der langjährigen Mitglieder 
vorgenommen. 

 

70 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Josef Ahle Ferdinand Falke Otto Hoffmeister 
Alfons Lüke Paul Reike Hubert Segin 
Alexander Wessel   

 

60 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Reinhold Schenk   
     

50 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Hans Rudolf Herzog Friedhelm Michel  
     

40 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Hans-Josef Bartels Johannes Brink Martin Gehrmann 
Ferdinand Falke jun Josef Hardes Reinhard Guder 
Erwin Hiller Christoph Held Heribert Meier 
Eberhardt Kleist Norbert Reike Anton Rensing 
Werner Rensing Frenz Roeren Ludger Segin 
Lothar Schnückel Hubert Thiele Siegbert Stukenberg 
Antonius Torwesten Reinhardt Torwesten Ulrich Wiechers 
Reimund Traphan Theo Willeke Gerhard Wieseler 

 

25 Jahre Vereinszugehörigkeit 

Ralf Berendes Guido Finke Werner Hellwig 
Johannes Jürgens Andreas Lammers Markus Petsche 
Günther Uhrmeister Peter Wenk  
     

 

Im Anschluss an das Schützenfrühstück bot sich den Schützen die Möglichkeit eine 
kurze Ruhepause einzulegen. Die Zeit bis zum Antreten wurde wie gewohnt jedoch 
nicht von allen Schützen zur Regeneration genutzt. Dennoch trat am 16:00 Uhr eine 



stattliche Anzahl von Schützen an der Kleeberghalle an. Da bereits im Vorfeld 
feststand, dass der Holzschuhhofstaat seinen Auftritt am Montagabend nicht 
wahrnehmen würde, marschierte anders als sonst üblich auch das 
Holzschuhkönigspaar Julian Kaup und Fabienne Koch im Umzug mit.  

An der Residenz von Königspaar Sebastian Düchting und Karina Beine-Düchting 
traten natürlich auch das Königspaar gemeinsam mit Ihrem Hofstaat in den Zug ein. 
Der Umzug wurde an dieser Stelle noch komplettiert durch den Kinderkönig Jasper 
Stelbrink mit seinen Adjutanten sowie den Trägern der Kinderfahnen Luke 
Schniedermeier und Jonas Lüke. 

Von dort aus wurde der Marsch zur Halle angetreten. Im Lohnkämpen wurde der 
Umzug kurz unterbrochen. Die Majestäten und die Ehrenkompanie nahmen vor der 
Gaststätte Gladbach Aufstellung, damit mit einem Vorbeimarsch der Schützen die am 
Vortag ausgefallene Parade zumindest in verkürzter Form nachgeholt wurde. An der 
Kleeberghalle angekommen vervollständigten der Königstanz sowie der 
anschließende Kindertanz das Programm. 

Am Abend des Schützenfestmontags wurde das eigentlich für den Vortag geplante 
Schießen der Frauen auf die hierfür eigens entworfene überdimensionale Sektflasche 
ausgerichtet. Hierzu hatten sich viele Bewerberinnen und noch mehr Zuschauer an der 
Vogelstange eingefunden. Bettina Voß konnte sich schließlich nach dem 112. Schuss 
zur ersten inoffiziellen Niederntudorfer Sektkönigin küren. Der große Zuspruch, den 
dieser Veranstaltungspunkt hervorrief, bietet jedenfalls gute Argumente um über eine 
Wiederholung eines solchen Schießens nachzudenken. 

 

30.08.-02.09.2019 Kreisschützenfest in Husen 

Das diesjährige Kreisschützenfest wurde in Husen ausgerichtet und begann mit der 
Disco-Party am Freitag. Auch in diesem Jahr war die Bruderschaft am Samstag mit 
einer Abordnung vor Ort. 

Am Sonntag des Kreisschützenfestes regnete es bereits als die Busse unserer 
Bruderschaft in Husen einfuhren und die dunklen Wolken ließen erahnen, dass im 
Tagesverlauf noch mit mehr Regen zu rechnen war. Unter dem Eindruck des 
Regenschauers, welches die Umzugteilnehmer bei unserem Schützenfest zwei 
Wochen zuvor getroffen hatte, wurde entschieden, nicht zum Empfang der Vereine auf 
dem Sportplatz zu fahren, sondern direkt beim Festzelt auszusteigen. Letztlich wurde 
der Festumzug durch die Organisatoren abgesagt, und Alle, die auf den Antreteplatz 
im Regen ausgeharrt hatten, kamen im geordneten Marsch durchnässt in die 
Festzelte. 

Beim späteren Vogelschießen schaltete sich König Sebastian Düchting nicht 
entscheident in den Kampf um die Würde des Kreiskönigs ein. Letzlich fiel der Vogel 
bei Heinz Kroos, der nun im kommenden Jahr gemeinsam mit seiner Königin Iris beim 
Kreisschützenfest in Boke regieren wird. 

Wie schon in den Vorjahren erlebt der Kreisschützenfestmontag immensen Zuspruch. 
Auch unsere Bruderschaft war hier mit einer stattlichen Abordnung vertreten.  

 

27.09.2019 Bezirksverbandstag und Bezirkskönigsschießen in Salzkotten 

Die Bruderschaft war mit einer Abordnung am Bezirksverbandstag in Salzkotten 
vertreten. Beim Königsschießen wurde in diesem Jahr vom Schießen mit 



Kleinkaliberwaffen auf Luftgewehrschießen umgestellt. Die ersten drei Plätze wurden 
mit jeweils 29 von 30 Ringen vergeben, so dass König Sebastian Düchting hier das 
Nachsehen hatte. Neuer Bezirkskönig ist Fabian Kamp aus Thüle. 

 

19.10.2019 Bundesjungschützentag  

Jugendprinz Felix Keiter hatte sich auf Diözesanebene für die Teilnahme am 
Bundesschießen qualifiziert. Dieses fand im Rahmen des Bundesjungschützentages 
in Köln-Lövenich statt. Felix Keiter wurde hierzu von einer Gruppe von Jungschützen 
um Jungschützenmeister Anton Torwesten sowie dem 1. und 2. Brudermeister und 
dem Oberst der Bruderschaft begleitet. In den Kampf um die vorderen Platzierungen 
konnte Felix Keiter hier nicht mehr eingreifen.  

Besonders ist der Einsatz von Franz-Josef Keiter zu würdigen, der seine eigene 
Uniformhose an einen fremden Teilnehmer des Prinzenschießens verliehen hatte, um 
diesem, nun standesgemäß gekleidet, die Teilnahme am Schießen zu ermöglichen. 
 

26.10.2019 Kreisschützenball 

Der diesjährige Kreisschützenball des Kreisschützenbundes Büren fand in Salzkotten 
statt. Die Abordnung der Bruderschaft mit Königspaar und Hofstaat an der Spitze 
konnte sich anders als im Vorjahr über gute Plätze in der Festhalle unweit der 
Tanzfläche freuen.  

 

08.11.2019 Bataillonspokalschießen 

Am 08.11.2019 wurde das Vergleichsschießen der drei Kompanien der Bruderschaft 
auf dem Schießstand ausgerichtet. Die Beteiligung an der Veranstaltung war im 
Vergleich zum Vorjahr verbessert. Beim letztjährigen Schießen konnte sich die 1. 
Kompanie durchsetzen. Die Siegermannschaft des diesjährigen Bataillonspokals wird 
erst im Rahmen der Generalversammlung des Folgejahres bekannt gemacht. 

 

09.11.2019 Hubertusball 

Eine Abordnung mit dem König an Spitze nahm auch in diesem Jahr wieder am 
Hubertusball der Schützenbruderschaft Oberntudorf teil. 

 
17.11.2019 Volkstrauertag 

Die Niederntudorfer Vereine gedachten am Volkstrauertag den Verstorbenen der 
Weltkriege mit der Kranzniederlegung am Ehrenmal, woran sich natürlich auch die 
Schützenbruderschaft beteiligte. Ortvorsteher Heinrich Niggemeier erinnerte an die 
Opfer von Krieg, Hass und Gewalt und rief dazu auf, sich für ein friedliches Miteinander 
einzusetzen. Die Fahnenabordnung nahm wie üblich an der Gedenkfeier in Böddeken 
teil. 

 
 
Am 31.12.2019 zählte die Bruderschaft 640 Mitglieder.  
Neben 15 Neuaufnahmen sind 6 Austritte zu verzeichnen. Verstorben sind in 
diesem Jahr 8 Schützenbrüder. 
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